
RATSINFO 

In der Sitzung des Marktgemeinderates vom 24.09.2021 wurde u.a. behandelt: 

 

Bericht der Ersten Bürgermeisterin  

1. Auszeichnung für besondere Verdienste um die Kommunalen Selbstverwaltung 

Der ehemalige Bürgermeister Harald Kempe und Marktgemeinderatsmitglied Günther 

Humann wurden mit der Kommunalen Verdienstmedaille in Bronze ausgezeichnet. Die 

Marktgemeinderatsmitglieder Johannes Maibom, Siegfried Schönleben, das ehemalige 

Marktgemeinderatsmitglied Wolfgang Bärnreuther und Ortssprecher Manfred Kloska erhielten 

die Kommunale Dankurkunde. Erste Bürgermeisterin Sandra Winkelspecht dankt allen 

Ausgezeichneten für ihr langjähriges und verdienstvolles Wirken für den Markt Emskirchen und 

gratuliert zur Auszeichnung. 

2. Gatterbau für Klimawandelwald 

Am 18. August wurden für den Emkskirchener Klimawandelwald die Schutzgatter aufgestellt, 

die von Schülerinnen und Schülern der Wald-AG der Mittelschule gebaut wurden. Etwa 20 

freiwillige Helfer aus der Bürgerschaft unterstützten die Aktion. Zusätzlich fanden sich ca. 25 

Kinder ein, die im Rahmen des Ferienprogramms einen schönen und informativen Tag im 

Wald verbrachten. Ein herzlicher Dank geht hier an unsere Förster Gernot Käßer und Helge 

Schneider und an Herrn Alt und Frau Wölfle für die Organisation und Durchführung dieser 

tollen Aktion. Die Bäume für den Klimawandelwald sollen in den Herbstferien gepflanzt 

werden. Auch hierzu wird die Bürgerschaft herzlich eingeladen. 

3. Kirchweih 

Vom 27. August 21 – 31. August 2021 hätte die Emskirchener Kirchweih stattgefunden. Leider 

musste sie auch in diesem Jahr aufgrund der Pandemielage abgesagt werden. Die 

Festwirtsfamilie Rösch hat jedoch vom 27. August – 29. August 2021 einen Biergarten auf dem 

Kirchweihplatz betrieben, der sehr gut von den Bürgerinnen und Bürgern angenommen 

wurde. Zusätzlich konnten auf dem Festplatz ein Süßigkeitenstand und ein Kinderkarussell 

aufgebaut werden. Die Bürgerstiftung nahm die Gelegenheit wahr, die Emskirchner 

Holzkohle, die im Kohlemeiler produziert wurde und von Kindern im Rahmen des 

Ferienprogramms verpackt wurde, zu verkaufen. 

4. Tag des offenen Denkmals 

Am 12. September fand der Tag des offenen Denkmals statt. Die Gemeinde Emskirchen hat in 

Zusammenarbeit mit dem Heimatverein Führungen durch das historische Emskirchen 

angeboten, welche von Harald Kempe und Adelbert Wagner durchgeführt wurden. Ein 

herzlicher Dank geht an die beiden Ortsführer und an Herrn Bärnreuther, der die Organisation 

und die Recherche über die historischen Anwesen übernommen hatte. 

5. Energiecoach 

Die Regierung von Mittelfranken legt ein Förderprogramm auf, bei dem sich Gemeinden für 

ein Energiecoaching bewerben können. Dazu kommt ein Energiecoach in die Gemeinde 

und erarbeitet zusammen mit der Kommune konkrete Maßnahmen bezüglich der 

Energiewende in der Gemeinde. Der Markt Emskirchen hat sich für die Aufnahme in dieses 

Programm beworben und mittlerweile eine Zusage bekommen.  

6. Hochwasserhilfe Stiftung Raiffeisenbank 

Die Stiftung der Raiffeisenbank hat im Rahmen ihrer Hochwasserhilfe 2500 Euro für die 

Emskirchener Feuerwehr gespendet. Für das Geld sollen Ersatzbeschaffungen für Material, 

welches während des Hochwassers beschädigt oder komplett Schaden genommen hat, 

getätigt werden. 

7.  Defibrillatoren in den Ortsteilen  

Die Gemeinde Emskirchen hat im Rahmen des Regionalbudgets 11 Defibrillatoren für Ortsteile 



angeschafft. Mittlerweile wurden alle Geräte geliefert und installiert. Sie sind ab sofort für 

jeden nutzbar.  Um die Notwendigkeit und den Umgang mit den Defibrillatoren den 

Bürgerinnen und Bürgern näher zu bringen und um die Angst vor der Benutzung zu nehmen, 

werden ab dem Frühjahr 2022 zusammen mit dem Verein „Herzsichere Kommunen“  

Infoveranstaltungen in den betroffenen Ortsteilen durchgeführt. Zusätzlich soll es im Herbst 

einen Gesundheitstag im Rathaus für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger geben.  

8. Verkehrsbeeinträchtigungen im Gemeindegebiet 

ab Montag, den 20.09.2021 begannen die Bauarbeiten zur Fahrbahnerneuerung des knapp 

sechs Kilometer langen Streckenabschnittes der Bundesstraße 470, beginnend ab dem 

Ortsende Gerhardshofen bis zur Kreisstraße NEA 15 in Richtung Dettendorf bei Diespeck. Dies 

führt auch zu Verkehrsbeeinträchtigungen im Ortsgebiet von Emskirchen. Auf die 

Veröffentlichungen in Presse und auf der Homepage www.emskirchen.de wird verwiesen.  

Bericht aus Ausschüssen/Verbänden 

Schulverbandssitzung Mittelschule Emskirchen am 21.07.2021: Glasfaserausbau an die 

Mittelschule. 

Vom Fördergeber für Glasfaseranschlüsse an Schulen, dem Amt für Digitalisierung, Breitband 

und Vermessung wurde mitgeteilt, dass der Markt Emskirchen als Gebäudebesitzer, den 

Förderantrag für die Mittelschule nicht stellen kann. Daraufhin beschloss der Schulverband 

Mittelschule selbst den Antrag zu stellen und auch die Kosten von 92.700 € zu übernehmen. 

Aufgrund dessen war ein Nachtragshaushalt nötig, den der Schulverband am 21.07.2021 

beschloss. Im Verwaltungshaushalt verändern sich die Einnahmen und Ausgaben nicht. Im 

Vermögenshaushalt wurden die Einnahmen und Ausgaben um 92.700 € erhöht und damit 

gegenüber bisher 111.400 € auf 204.100 € erhöht. Der Nachtragshaushalt wurde am 20.8.2021 

vom Landratsamt gewürdigt. 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

Die Gründe für die Geheimhaltung sind bei folgenden Tagesordnungspunkten weggefallen: 

Sitzung des Marktgemeinderates vom 24.09.2021 

TOP NÖ 2: Sanierung Haus für Kinder Hort St. Martin; Vergabe Pflasterarbeiten Außenanlagen: 

Die Auftragsvergabe erfolgte an die Firma Leipold, Heßdorf 

TOP NÖ 3:  Sanierung Haus für Kinder Hort St. Martin; Vergabe Trockenbauarbeiten 

(Schallschutzdecken): 

Die Auftragsvergabe erfolgte an die Firma Scarciolla, Herzogenaurach 

TOP NÖ 4: Deckenbauprogramm 2021; Auftragsvergabe: 

Die Auftragsvergabe erfolgte an die Firma Hähnlein, Feuchtwangen 

Breitbandausbau Emskirchen 

Der Marktgemeinderat beschließt bezüglich des eigenwirtschaftlichen Ausbaus eines 

Glasfasernetzes im Hauptort Emskirchen das Angebot der Deutschen Telekom mit 

nachfolgenden Maßgaben anzunehmen.  

Konditionen: Eigenwirtschaftlicher Ausbau bei Abschluss mindestens 40% der Haushalte 

(Bandbreite mind. 250 Mbit/s; Vertragslaufzeit mind. 24 Monate) im Ausbaugebiet;  

Zeitplan: Absichtserklärung bis Ende 2021, Vermarktung im 2. HJ 2022, Baubeginn 2023; 

Angebotenes Ausbaugebiet: Emskirchen Hauptort, Gewerbegebiete Waldstraße, 

Bahnhofswald und Am Sandfeld. 

Außerdem beschließt der Marktgemeinderat, an der Bayerischen Gigabitrichtlinie 

teilzunehmen und legt als Ausbaugebiet die Lose 1 (Ortsteile) und 2 (Weiler und Einzelhöfe) für 

das bevorstehende Vergabeverfahren fest. Mit der Ausschreibung wird das Büro Dr. Först 

beauftragt. 



Finanz- und Haushaltsangelegenheiten 

Der Marktgemeinderat genehmigt die über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Rahmen 

des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2020.  

Zudem nimmt er von der Jahresrechnung für das Jahr 2020 Kenntnis und überträgt die 

örtliche Rechnungsprüfung gemäß Art. 103 GO dem Rechnungsprüfungsausschuss. 

Der Marktgemeinderat nimmt die rechtsaufsichtliche Behandlung und Genehmigung der 

Haushaltssatzung 2021 zur Kenntnis.  

Bebauungsplan Tiny-Houses, Pirkach 

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit fand in der Zeit von 25.05.2021 bis 30.06.2021 

statt. Während der Auslegungszeit der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gingen keine 

Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit ein.  

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 

BauGB sowie der Nachbarkommunen nach § 2 Abs. 2 BauGB fand in der Zeit von 07.05.2021 

bis 30.06.2021 statt. Der Marktgemeinderat nimmt die Würdigungen der eingegangenen 

Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung zur Kenntnis. Er beschließt entsprechend der 

Stellungnahme des Landratsamtes NEA, Abteilung Baurecht, das Plangebiet als WA, 

Allgemeines Wohngebiet gem. § 4 BauNVO festzusetzen. 

Erlass einer Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung Dürrnbuch 

Anlass für die Aufstellung der Einbeziehungs- und Ergänzungssatzung ist die Erweiterung der 

Bauflächen im Ortsteil Dürrnbuch, um für eine ortsansässige Zimmerei die Erweiterung des 

Betriebsstandortes zu ermöglichen. Das ursprüngliche Bebauungsplanverfahren kann in ein 

Verfahren zum Erlass einer Einbeziehungs- und Ergänzungssatzung umgewandelt werden.  

Der Marktgemeinderat beschließt daher die Durchführung des Verfahrens zur Aufstellung der 

Einbeziehungs- und Ergänzungssatzung Nr. 6 „Dürrnbuch Ost Zimmerei“ im vereinfachten 

Verfahren nach § 34 Abs. 5 Satz 1 Nr. 3 i. V. m. § 13 BauGB. Weiter stimmt der 

Marktgemeinderat dem Entwurf der Einbeziehungs- und Ergänzungssatzung Nr. 6 Dürrnbuch 

Ost Zimmerei zu und beauftragt die Verwaltung mit der Durchführung der Beteiligung der 

Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit. 

Alkoholverbotsverordnung Altschauerberg 

Der Marktgemeinderat beschließt, den Erlass der Alkoholverbotsverordnung für Teilbereiche 

der Gemarkung Emskirchen und Schauerberg, Ortsteil Altschauerberg nach Art. 30 Abs. 1 

LStVG. Diese wurde bereits im Marktboten KW 40 bekanntgemacht. 

 

Emskirchen, 27.09.2021 

Winkelspecht 

Erste Bürgermeisterin 


